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2. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Friesen Langenholzen : Polizei SV GW Hildesheim V 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Günther und Köhler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Polizei SV GW Hildesheim V, als
Joachim Meuschke sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Friesen
Langenholzen sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Günther und Köhler,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Harborth / Heinze und Günther / Meuschke aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. In toller Verfassung präsentierten sich
Zoeller / Kanbach im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Köhler / Ostapchuk. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Hopert / Hesse hatten Huwald / Beck nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Frank Zoeller letztlich parat, um Lando Köhler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 4:11. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Henri Günther hatte Niklas Harborth nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 0:5 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lars Heinze gelang es Vadym
Ostapchuk zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Hartmut Kanbach gelang es Reiner
Hopert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Markus Huwald
hatte seinen Gegner Ingo Hesse beim deutlichen 11:3, 11:5, 11:0 insgesamt im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Hierbei überließ Huwald seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Klaus
Beck gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Joachim Meuschke eher ungefährdet mit 3:0. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Frank Zoeller seinem Gegner Henri Günther letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. 6:6 (Zoeller) bzw. 14:1 (Günther) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Niklas Harborth eine Vier-Satz-Niederlage gegen Lando Köhler kassierte.
Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Harborth bei 8, während er nun 8
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lars Heinze
den Gastspieler Reiner Hopert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Hartmut Kanbach das Match, welches im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Vadym Ostapchuk abgab und eine
Niederlage kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Markus Huwald das Spiel
gegen Joachim Meuschke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Der 9:5-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Friesen Langenholzen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2024
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gegen den MTV Almstedt II bevor. Für den Polizei SV GW Hildesheim V steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Marienburger Höhe II am 09.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 14:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Friesen Langenholzen

Doppel: Harborth / Heinze 0:1, Zoeller / Kanbach 0:1, Huwald / Beck 0:1 
Einzel: F. Zoeller 0:2, N. Harborth 0:2, L. Heinze 2:0, H. Kanbach 1:1, M. Huwald 1:1, K. Beck 1:0 

 Polizei SV GW Hildesheim V
Doppel: Köhler / Ostapchuk 1:0, Günther / Meuschke 1:0, Hopert / Hesse 1:0 
Einzel: H. Günther 2:0, L. Köhler 2:0, R. Hopert 0:2, V. Ostapchuk 1:1, J. Meuschke 1:1, I. Hesse 0:1


